
 

 

 

Weiterbildungscurriculum 

Fachgebiet: Anästhesiologie 

Standort: Henneberg-Klinik Hildburghausen 

Erstellt durch: Chefarzt Thomas Eckermann 

  



1. Allgemeine Angaben 
Fachgebiet Anästhesiologie 
Gesamtdauer 42 Monate (60 Monate im Verbund mit Helios-Klinikum  

  Meiningen (Arbeitsvertrag mit Henneberg- 
  Klinik Hildburghausen) 

Weiterbildungsstätte Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin 
Weiterbildungsbefugte Thomas Eckermann 
Kapazität 8 Betten 
Schwerpunkte Allgemein- und Regionalanästhesie 

Intensivmedizinische Versorgung 
Möglichkeit Erlangung der Zusatzbezeichnung Notfallmedizin 

2. Struktur der Weiterbildung (Modular) 
Modul Dauer Inhalt 
Modul 1 6 Monate Grundlegende Anästhesietechniken (Allgemein- und 

Regionalanästhesie), Prämedikation, Geräte- und 
Strahlenschutzunterweisungen 

Modul 2 6 Monate Erweiterte Narkoseformen incl. Spinal- und 
Periduralanästhesie, Hospitation Notarztdienst 
Bereitschaftsdienste 

Modul 3 6 Monate Intensivmedizin incl. Beatmung, Transfusionsmedizin 
Kurs Notfallmedizin (zur Erlangung der Zusatzbezeichnung) 

Modul 4 6 Monate Besondere Anästhesie- und Intensivmedizintechniken 
Anerkennungseinsätze Notfallmedizin 

Modul 5 18 Monate Schmerztherapie, Palliativmedizin, Organerhalt, Komplexe 
Notfälle, Teilnahme am Notarztdienst nach Erlangung der 
Zusatzbezeichnung Notfallmedizin 

Modul 6 18 Monate Abordnung Helios-Klinikum Meiningen (6 Monate spezielle 
Intensivmedizin, 12 Monate Neurochirurgie, Kinder-, 
Thorax-, HNO- Eingriffe, Gynäkologie und Geburtshilfe) 

3. Mentorenmodell 
- Jeder Weiterbildungsassistent erhält einen Mentor (FA oder OA) 

- regelmäßige strukturierte Feedbackgespräche am Ende jedes Moduls 

- Schriftliche Lernzielvereinbarungen 

- Curriculums-Anpassung an individuellen Fortschritt 

4. Qualitätssicherung der Weiterbildung 
- Jährliches internes Audit der Weiterbildungsleitung 

- Nutzung des digitalen eLogbuchs der Landesärztekammer Thüringen  

- Halbjährliche Evaluation durch Assistenzärzt:innen 

- Teilnahme an M&M-Konferenzen, Journal Clubs, Fallbesprechungen 

- Integration ärztlicher Fortbildungen 



5. Kompetenzinhalte im Überblick (Auszug) 
Grundlegende Kompetenzen (1.–6. Monat): 

- Allgemeine & Regionalanästhesie unter Supervision 

- Geräteeinweisungen (Medizintechnik, Strahlenschutz) 

- Prämedikation, EKG-Grundlagen 

 

Aufbaukompetenzen (7.–24. Monat): 

- Invasive Verfahren: Spinal-, Peridural-, Intubationsnarkose 

- Anlage von Kathetern, PCA/PCEA 

- Hospitation im Notarztwesen 

- Intensivmedizinische Grundfertigkeiten inkl. Beatmung 

 

Fortgeschrittene Kompetenzen (25.–60. Monat): 

- Fiberoptische Intubation, schwieriger Atemweg 

- Palliativmedizin, Notfallinterventionen 

- Ausbildung in Transportfähigkeit & NEF-Fahrten 

- Übungen Kinderanästhesie, Doppel-Lumentubus 

6. Dokumente & Fortbildungen 
- SOPs, Leitlinien der Klinik 

- Interne und externe Fortbildungen 

- Teilnahme an Kursen der LÄK Thüringen 

- Lehrbücher, Fachzeitschriften 

- Gerätehandbücher, Bedienungsanleitungen 

7. Anlagenhinweis 
Dem Curriculum sind folgende Dokumente als Anlage beizufügen: 

 

- Weiterbildungsbescheide der LÄK 

- Facharztanerkennungen 

- QM-Konzept der Abteilung 

- Klinikstruktur mit Schwerpunktsetzung 


